
Videoteam  von  „Checkpott.TV“
findet  Bergkamens
Freizeitqualitäten  nicht  so
toll
Seit gut einem Jahr streift das Kamerateam von „Checkpott.TV“n
durch  die  Städte  des  Ruhrgebiets  und  testet  ihrem
Freizeitwert.  In  der  22.  Folge  ist  Bergkamen  dran.  Das
Ergebnis kann sich jeder auf „Youtube“ ansehen. Dort gibt es
auch schon Widerspruch.

 „Vielleicht sollte man sich vor
dem  Dreh  eines  solchen  Videos
über  den  Ort  genauer
informieren.  Habe  selten  so
gelacht  über  die  mehr  oder
weniger  ironische  Darstellung
von  Bergkamen.  Oder  war  das
vielleicht  keine  Ironie?  Dann

fehlt es Euch aber wirklich an Professionalität“, lautet dort
ein Kommentar. Und ein anderer: „Man muss aber bedenken, dass
das „Einkaufszentrum“, was gezeigt wird, mehr leer als voll
ist. Außer abends: da ist‘s voll, aber nur im Musicpark A2,
wobei die Personen voller sind als der Laden ;).“

Die Diskothek „Musikpark A2“ haben die Filmemacher vor und
hinter  der  Kamera,  Denise  Matthijsse,  Stephan  Schöneberg,
Matthias  Schwarzer  und  Marcel  Strecker,  überhaupt  nicht
entdeckt, als sie vor den Turmarkaden standen. Der Marina
Rünthe widmen sie eines großes Stück ihres 8:38 Minuten langen
Videos,  auf  die  Idee,  das  Naturschutzgebiet  Beversee  in
direkter Nachbarschaft zu besuchen, kommen sie aber nicht. Vom
Naturfreibad  Heil  gibt  es  einen  blassen  Eindruck.  Das
Wellenbad war vermutlich an den Drehtagen geschlossen. Vom
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Wasser im Wasserpark „Sauberkeit“ zu verlangen, ist angesichts
der dort lebenden Fische und Wasservögel zu viel verlangt.

Kritik  gibt  es  in  dem  Video  wegen  der  von  „Checkpott“
vermissten Hinweisschilder auf dem Weg zur Adener Höhe auf der
Bergehalde „Großes Holz“. Die Wegemarkierungen des SGV haben
sie  offensichtlich  nicht  gesehen.  Unbekannt  ist  dem  Team
offensichtlich auch, dass es im Internet bei „Open Street Map“
eine Karte mit genauen Angaben zu den Wanderwegen gibt.

Zum  Schluss  vergibt  das  Team  für  die  Freizeitqualität
Bergkamens sechs von zehn möglichen Punkten. Ähnlich sieht die
Bewertung dieses Videos aus: Es ist zwar witzig, kommt aber
mit zu vielen Fehlern und Ungereimtheiten daher.


